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WORINGER

Wer oft schiesst —
muss einmal ins Schwarze treffen!
Und so ist es überall — so ist es auf
allen Gebieten. Deshalb sind denn auch
«Ausdauer» und «Beharrlichkeit» die
Haupteigenschaften der Erfolgreichen.
Versuchen Sie also Ihr Glück aufs neue.
Frisch gewagt ist schon halb gewonnen!
Auch diesmal wieder kommt Ihnen die
Seva mit ihrer 7. Tranche bis an die
Grenzen des Möglichen entgegen:
die 3 besonderen Vorteile — die Sie
hier unten abgedruckt finden — zeich-
net sie vor allem aus.
Lospreis Fr. 10.- (eine 10-Los-Serie
Fr. 100.-) plus 40 Cts. Porto auf Post-
check III 10026. Adresse: Seva-Lotterie,
Genfergasse 15, Bern. Bei Vorbestellung
der Ziehungsliste 30 Cts. mehr.) Lose
auch bei den bernischen Banken sowie
Privatbahn-Stationen erhältlich.

2. eineSerienkarte, die zur Teil-
nähme an der Ziehung von
3 Zugabetreffern für Serien-
käufer von Fr. 25,000.-,
15,000.- und 10,000.- be-
rechtigt.

3. Seva ist die einzige, die wie-
der nicht weniger als 55%
der Lossumme in Treffern
ausschüttet. Darüber hinaus:
weniger Lose — raschere
Chancen!
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Wer okt sckiosst —
muss einmal ins Sck>varis trossonî
Uncl so ist es überall — so ist es aus
allen Vobivtsn. Oesbolb sinci clsnn avcli
«4usclavsr» uncl «kokarrlicklcsit» clis
biauptoigonscbasten clor Srsolgroicben.
Vorsucbon Sie also Ibr (Zlüclc auss neue,
kriscb gesagt ist scbon kalb gewonnen i

4ucb clissmal v/isclsr lcommt lknsn clis
Svva mit ibrsr Irancbs bis an clis
(Zronion elss i^üglicken entgegen:
clis 2 bosonclsron Vonteils — clis Sie
Kier unten abgsclruclct sinclsn — rsicb-
net sie vor allem aus.
l.osprois ?r. 10.» seine 10-l.os-Ssris
srlvv») plus 40 Lts. Porto aus Post»
ckoclc III 1V 026. /Vclrosss: 5ova-l.ottoriv,
Eensergasse IS, Korn, koi Vorbestellung
clor ^iokungslisto 20 Lts. mobr.) I.oso
aucb bei clon bsrnisckon vanlcon so>vio
Privatbabn-Stationon orkaltlick.

2. oinoSvrienicorto,clivz:ur?oki-
nakmo an clor 2iokvng von
2 2ugabotrsi?orn tllr Serien-
lcäutvr von ?r. 25,000.-,
lS,000.» uncl l0,000.» ks»
rocktigt.

2. Sova ist clis einzige, «lio^io»
clor nickt weniger als 55°°
clor l.ossummo in Vrottsrn
«ussekllttot. Darüber kinous:
vonigor l-oso — rosckoro
Lkoncon!
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